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Gemeinschaft leben; 
Teil 1: Umsetzung nach Innen 

 
Einleitung: 
 
Siehe, wie fein und lieblich ist's, wenn Brüder einträchtig beisammen wohnen 
Psalm 133,1  
 
Vier Ebenen der Gemeinschaft: 
 
1)  Gemeinschaft zwischen Vater, Sohn und dem Heiligen Geist 
2)  Gemeinschaft zwischen dem dreieinigen Gott und den Menschen 
3)  Gemeinschaft von Gott mit den einzelnen Gläubigen 
4)  Gemeinschaft der Menschen untereinander 
 
Qualitätsfaktor: Liebevolle Beziehungen 
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Negatives Beispiel aus dem Buch Amos:  
 
Ich hasse, ich verwerfe eure Feste und eure Festversammlungen kann ich 

nicht mehr riechen. Denn wenn ihr mir Brandopfer opfert, und das 
Heilopfer von eurem Mastvieh will ich nicht ansehen. Halte den Lärm 
deiner Lieder fern. Und das Spiel deiner Harfen will ich nicht hören.  

 
Amos 5, 21-23 
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Wichtigstes Gebot:  
 
Als nun die Pharisäer hörten, dass er den Sadduzäern den Mund gestopft, 
versammelten sie sich;  
35 und einer von ihnen, ein Schriftgelehrter, versuchte ihn und sprach:  
36 Meister, welches ist das grösste Gebot im Gesetz?  
37 Jesus sprach zu ihm: «Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit deinem 
ganzen Herzen und mit deiner ganzen Seele und mit deinem ganzen 
Gemüt.»  
38 Das ist das erste und grösste Gebot.  
39 Ein anderes aber ist ihm gleich: «Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich 
selbst.» 40 An diesen zwei Geboten hängt das ganze Gesetz und die 
Propheten. 
 
Matthäus 22, 34-40  
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Nächstenliebe: 
 
Wenn ich in den Sprachen der Menschen und der Engel rede, aber keine 
Liebe habe, so bin ich ein tönendes Erz geworden oder eine schallende 
Zimbel. Und wenn ich Weissagung habe und alle Geheimnisse und alle 
Erkenntnis weiss und wenn ich allen Glauben habe, so dass ich Berge 
versetze, aber keine Liebe habe, so bin ich nichts. Und wenn ich alle meine 
Habe zur Speisung der Armen austeile und ich meinen Leib hingebe, damit 
ich verbrannt werde, aber keine Liebe habe, so nützt es mir nichts.  
 
1. Korinther 13, 1 - 3  
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Umsetzung der Nächstenliebe: 
 
In der Bruderliebe seid herzlich zueinander, in Ehrerbietung einer dem 
anderen vorangehend.  
Römer 12, 10 
 
... sondern dass in der Demut einer den anderen höher achtet als sich selbst, 
ein jeder sehe nicht auf das Seine, sondern ein jeder auch auf das der 
anderen.  
Philipper 2, 3 und 4  
 
Da ihr eure Seelen durch den Gehorsam gegen die Wahrheit zur 
ungeheuchelten Bruderliebe gereinigt habt, so liebt einander anhaltend, von 
Herzen. 
1. Petrus 1, 22 
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Gebet:   
 
Durch Beten in der Gruppe potenziert sich unser Gebet um ein 

Vielfaches. 
  
Wir lesen 3. Mose 26,8 Fünf von euch schlagen hundert Feinde in die Flucht 

und hundert von euch ein Heer von zehntausend Soldaten.  
 
Gemeinsames Gebet ist mächtig: 
 
Wenn zwei unter euch eins werden auf Erden, worum sie bitten wollen, so 

soll es ihnen widerfahren von meinem Vater im Himmel. 
Matthäus 18,19 
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Kleingruppe:   
 
•  Sonntagmorgen ist vor allem die Erfahrung eines gemeinsamen 

Gottesdienstes.  

•  Kleingruppe (nähe, sich um den anderen kümmern, einander 
herauszufordern, zu beten, zu lachen, zu weinen usw.) 

•  12 Apostel waren auch eine Kleingruppe   
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Arbeitsgruppe:   
 
•  Sitzungen kurze Andacht / Gebetszeit   

•  Gemeinsames vorbereiten und durchführen  

•  Austausch 
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Gedanken zum Ausstausch:  
 
•  Ist die Gemeinde ist einfach Programm/Veranstaltung und keine 

Gemeinschaft!? 

•  Gemeinsam durch Schwierigkeiten/Nöte gehen, dass schweisst 
zusammen !? 

•  Wie hat Jesus die Gemeinschaft mit seinen Jüngern und seinen nächsten 
gelebt? Was können wir daraus lernen? 

•  Was können wir als Einzelne der Gemeinde tun, um die Gemeinschaft zu 
pflegen und zu intensivieren? 
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Gedanken zum Ausstausch: 
 
Auswahl von Bibelstellen, in denen es um Gemeinschaft geht 
 
• einander dienen  Gal 5,13 
• einander annehmen  Röm 15,7 
• einander vergeben  Kol 3,13 
• einander grüssen  Röm 16,16 
• einander die Lasten tragen  Gal 6,2 
• einander zugetan sein  Röm 12,10 
• einander ehren  Röm 12,10 
• einander lehren  Röm 15,14 
• einander unterordnen  Eph 5,21 
• einander ermutigen  1. Thess 5,11 
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